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1882.

Karlsruher Tagblatt .

Nk. 321 . Erstes Blatt. Mittwoch den 22. November

Nachrichte« für diejenige« Freiwillige « ,
welche

in die Unterosfizierschulen zu Potsdam , Jülich , Biebrich , Ettlingen und Marienwerder
eingestellt zu werden wünschen .

Berlin , den 10. Oktober 1882.
1) Die Unteroffizierschulen haben die Bestimmung , junge Leute , welche sich dem Militärstande widmen wollen , zu Unteroffizieren heranzubilde « .
2 ) Der Aufenthalt in der Unteroffizierschule dauert in der Regel drei , bei besonderer Brauchbarkeit nur zwei Jahre , in welcher Zeit die junge «

Leute gründliche militärische Ausbildung und solchen Unterricht erhalten , welcher sie befähigt , bei sonstiger Tüchtigkeit auch die bevorzugtere «
Stellen des Unteroffizierstandes (Feldwebel re.) , des Militär -Verwaltungsdienstes (Zahlmeister rc.) und des Civildienstes zu erlangen .

Der Unterricht umfaßt : Lesen , Schreiben und Rechnen , deutsche Sprache , Anfertigung aller Arten von Dienstschreiben , militärische Rech- .
nungsführung , Geschichte , Geographie , Planzeichnen und Gesang .

Die gymnastischen Uebungen bestehen in Turnen , Bajoncttfechten und Schwimmen .' 3) Der Aufenthalt in der Unteroffizierschule giebt den jungen Leuten keinen Anspruch auf die Beförderung zum Unteroffizier . Solche hängt :
lediglich von der guten Führung , dem bewiesenen Eifer und der erlangten Dienstkcnntniß des Einzelnen ab . Die vorzüglichsten Freiwillige «
werden bereits auf den Unteroffizierschulen zu überzähligen Unteroffizieren befördert und treten bei ihrem Ausscheiden in die Armee sogleich i«
etatsmäßige Unteroffizierstellen .

4) Ueberweisungcn von Unteroffizierschülern erfolgt nur an Infanterie - und Artillerie -Truppentheile . Für die Vertheilung an diese Truppentheile
ist in erster Linie das Bedürfniß in der Armee maßgebend , indessen sollen die Wünsche der Einzelnen um Zutheilung an bestimmte Truppen -
theile nach Möglichkeit berücksichtigt werden .

5) Die Füsiliere der Unterosfizierschulen stehen wie jeder andere Soldat des aktiven Heeres unter den militärischen Gesetzen und haben beim Ed »-
tritt den Fahneneid zu leisten.

6 ) Der in die Unteroffizierschule Einzustellende muß mindestens 17 Jahre alt sein , darf aber das 20. Jahr noch nicht vollendet haben .
Der Einzustellende soll mindestens 157 em groß , vollkommen gesund und frei von körperlichen Gebrechen und wahrnehmbaren Anlagen z«

chronischen Krankheiten sein , und die Brauchbarkeit für den Friedensdienst der Infanterie besitzen .
Das Minimalmaß für den Brustumfang hat bei einem Alter von 17—18 Jahren 74—80 om , von 18— 19 Jahren 76 —82 cm , nach zurück¬

gelegtem 19. Lebensjahre 78—84 om zu betragen .
7) Der Einzustellende muß sich tadellos geführt haben , lateinische und deutsche Schrift mit einiger Sicherheit lesen und schreiben können und in«

ersten Grundlagen des Rechnens mit unbenannten Zahlen kennen .
8) Der Eintritt in eine Untcroffizierschule kann nur dann erfolgen , wenn sich der Freiwillige zuvor verpflichtet , nach erfolgter Ueberweisung au »der Untcroffizierschule an einen Truppentheil noch vier Jahre aktiv im Heere zu dienen .
9) Der Einberufene muß mit ausreichendem Schuhzeug , zwei Hemden und mit 6 M . zum Ankauf der nöthigcn Geräthschaften zur Reinigung der

Ausrüstung und Bekleidung versehen sein. Im Ucbrigen ist die Ausbildung kostenfrei ; die Füsiliere der Unterosfizierschulen werden bekleidet :,und verpflegt wie jeder Soldat der Armee .
10) Wer die Aufnahme in eine Unteroffizierschule wünscht , hat sich bei dem Landwehr -Bezirks -Kommandeur seines Aufenthaltsorts oder bei einer«der Kommandeure der Unteroffizierschulen in Potsdam , Jülich , Biebrich , Ettlingen und Marienwerder unter Vorzeigung eines von dem Civil -

Vorsitzenden der Ersatz-Kommission seines Aushebungsbezirks ausgestellten Meldescheins persönlich zu melden .
Da die Untcroffizierschule in Wcißcnfels sich aus Unteroffizier - Vorschülern ergänzt , so findet die Einstellung von Freiwilligen daselbst nicht

mehr statt .
11) Ist die Prüfung im Lesen , Schreiben und Rechnen , sowie die ärztliche Untersuchung günstig ausgefallen , so wird zunächst die Verpflichtungs -

Verhandlung über die vorgeschriebene längere aktive Dienstzeit (Ziffer 8) ausgenommen .
Diejenigen Freiwilligen , welche bei einem Landwehr -BezirkS -Kommandeur den freiwilligen Eintritt nachgesucht haben , erhalten durch deffe«

Vermittelung den Annahmeschein von der Unteroffizierschule , welcher sie zugetheilt worden sind.
Nach Ertheilung des Annahmescheins tritt der Freiwillige in die Klasse der vorläufig in die Heimath beurlaubten Freiwilligen . Die Ein¬

berufung erfolgt von derjenigen Untcroffizierschule , welche den Annahmeschcin ausgestellt hat , durch Vermittelung des betreffenden Landwehr -
Bezirks -Kommandeurs .

Eine Lösung der durch die Verpflichtungsprotokolle eingegangenen Eintrittsverpflichtung kann nur mit Genehmigung der Inspektion der I « -
fanterieschulen erfolgen . Kosten dürfen der Militär -Verwaltung hierdurch nicht entstehen . Wird die Lösung der Verpflichtung nach dem Ein¬
treffen auf einer Untcroffizierschule erbeten , so hat der betreffende Freiwillige , wenn die Genehmigung ausnahmsweise ertheilt wird , die Koste«
der Rückreise zu tragen .

Die Wünsche der Freiwilligen um Zutheilung an eine bestimmte Unteroffizierschule sollen , soweit angängig , berücksichtigt werden .
12) Die Einstellung von Freiwilligen in die Unteroffizierschulen findet alljährlich zweimal statt , und zwar bei den Unteroffizierschulen Potsdam

Biebrich und Marienwerder im Monat Oktober , bei den Unteroffizierschulen Jülich und Ettlingen im Monat April .
Wer zu diesen Terminen nicht einberufcn werden kann , darf bei entstehenden Vakanzen in die Unteroffizierschulen zu Potsdam , Biebrich

und Marienwerder bis Ende Dezember , in die Unteroffizierschulen Jülich und Ettlingen bis Ende Juni eingestellt werden , vorausgesetzt , daß :
dann noch allen Aufnahmebedingungen genügt wird .

13) Füsiliere der Unteroffizierschulen , die sich durch mangelhafte Führung oder durch zu geringe Leistungen als nicht geeignet für den Unteroffizker¬
beruf erweisen , werden aus den Unterosfizierschulen entlassen . Solchen entlassenen Freiwilligen wird die in den Unterosfizierschulen zugebrachte :
Dienstzeit bei der Erfüllung ihrer aktiven Dienstpflicht in der Armee nicht in Anrechnung gebracht .

14) Während ihrer Dienstzeit in der Untcroffizierschule erhalten bei guter Führung diejenigen Füsiliere , welche in die Heimath beurlaubt weiden ,sofern diese über 75 km von der Garnison der Unteroffizierschule entfernt ist , eine einmalige Reise -Entschädigung . Die Entschädigung wird
für die ganze Fahrt abzüglich einer Strecke von 75 km gewährt . Während dieser Beurlaubung wird den Füsilieren die volle Löhnung bi»
zur Dauer von 4 Wochen belassen.

Kriegs -Ministerium .
v. Kameke .

Nr . 2787 . Die Gemeinderäthe des Amtsbezirks werden beauftragt ; vorstehende Bekanntmachung in ihren Gemeinden vorschriftsmäßig zu ver¬
öffentlichen.

Karlsruhe , den 18. November 1882. Großh . Bezirksamt
Eschborn .
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2 * Bekanntmachung.

Nr . 13306 . Die Bestellung der Waisenrichter betreffend .
An die Gemeinderate des Bezirks .

Nach der Schlußbestimmung der Dienstweisung sür die Waisenrichter vom 17. Juli 1879 , Ges.Bl . S . 523/30 , läuft die Dienstzeit aller früher und
nach 8- 3 Abs. 2 ders . seither ernannten Waisenrichter, also aller derzeit im Dienst befindlichen Waisenrichter am 31 . Dezember 1882 ab. Es find deßhalb
vorher die vorhandenen Waisenrichter wieder oder andere Personen als solche nun u . z. auf die Dauer von 6 Jahren zu bestellen . Die Gemeinderäte
werden daher mit Hinweisung auf 8- 3 der Dienstweisung aufgefordert, die erforderlichen Vorschläge noch vor dem 10. Dezember d. I . anher einzusenden ,
damit die Neubestellung und Verpflichtung noch vor Ablauf des Jahres erfolgen kann . Dabei ist zugleich auch nach d . W . 8- 2 Abs. 2 dasjenige Mit¬

glied des Gemeinderats zu bezeichnen , welches , wo nur ein Waisenrichter vorhanden ist , in Fällen der Verhinderung dieses als sein Stellvertreter ein¬

zutreten hat.
Karlsruhe , den 18. November 1882 . Großh . Amtsgericht Abt . V .

C. Reutti .

IV. Mentliebe unck VIII.
8«Irvv

ckes Improvisators
Ilüittwooli üen 22 . ktovsmber , Abenlk 77z Ukn ,

im 8L8.lL den Vier <7abr6826il6ll .

„vsr LLHALUVtztlLtrsit g.uk äsr ^ artdur§ als ZssobiolitlioliLs UrLiZuiss ".
1 . a. Improvisationen in bestimmten Normen.

b . Improvisation eines xssobivbtiiobsn Ltotkos in Vorm eines reeitirten
Dramas oller Lekanspiels .

2 . LumoristisebsImpromptus. LetiilllerunMN, Verxieiede , Dauserien , Lvsterre ,
8ciinurren, Oouplet, Dpigrammata u . s . v . naob I'üematon.

3. „Voetisotie Dtumsnrätllssl " . Improvisirtss kätbseispisi naoll llon Vloralia-
spielen llor proveno . Vrouballours an llsn Löten äer LöniZe von Vrankreied .

Improvisation ü In Konversation .
Lillets kür nummerirts Viätre a 2 U ., nielitnummerirte a 1 LI. in äen Nusikalien-

danlllungen llor Herren Sobuster unll Hört. Lassenpreiss je 50 Vk. Köder .

Kleinkin- erbewahranstalt.
Auch dieses Jahr gedachten Ihre Großh. Hoheit Prinzessin Elisabeth wieder freundlich an

« nsere armen Kinder mit 40 M . und 40 Bildchen zur Weihnachtsbescherung ; ebenso Fr . D . mit 6
Winterhütchen und Hr . Sprch . mit 12 Winterhütchen. Da auch dieses Jahr wieder 480 Kinder in
unserer Anstalt der frohen Hoffnung leben , das liebe Christkindchcn werde ihnen allerlei Gutes be¬
scheren , sind wir für jede Gabe herzlich dankbar , und freuen uns , daß ehe wir unsere Sorgen laut
werden lassen , der große Kinderfreund die Herzen und Hände für uns öffnet , daß der Kleinen
Freude vollkommen werde. Es sagt den lieben Gebern reiches Vergelt's Gott

_ die Hausmutter.
^ Fahrntßversteigerung.

Donnerstag - en 2L . November l. I . ,
Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr beginnend ,

-werden im Portierhaus des Stadtgartens dahier nachverzeichnete, zum Nachlaß der t Portier Ignatz
Roth 's Eheleute gehörigen Fahrnisse gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

Weißzeug, , 2 Kanapees, 1 Fauteuil , 1 Schreibsekretär, 1 Chiffonniere, 1 Pseilerschränkchen , ein-
und zwenhürige Schränke , eckige und runde Tische , 1 Spieltisch , 1 Nähtisch , Blumentische , 3
Nachttische , Strohstühle , 4 vollständigeBetten , Spiegel , Oeldruckbilder, Wanduhren, lauge Vor¬
hänge, Fensterstore, 1 eiserner Herd, 1 Tafelwaage, Küchenschrank, Küchengcräthe -und sonst ver¬
schiedener Hausrath ,

wozu Kaufliebhaber eingeladen werden.
Karlsruhe , den 20. November 1882. U^S « P . Waisenrichter .

Haus-Versteigerung .
4.1. Im Aufträge des Eigeuthümers ver¬

steigere ich am
Dienstag den 12. Dezember d. I .,

Vormittags 11 Uhr ,
«uf meinem Amtszimmer, Kaiserstraße 201 , daS in
der Hebelstraße dahier unter Nr . 1 , einerseits neben
Installateur Emil Schmidt , anderseits neben Ver¬
walter Karl Rau gelegene 2V- stückige Wohnhaus
mit 2 großen, 2'/- stückigen Seitengebäuden und der
sonstigen liegenschastlichen Zugehörde, einschließlich
des Grund - und Bodens , um das höchste annehm¬
bare Gebot öffentlich zu Eigenthum. Schätzunas-
Werth . 47,000 M .

Dieses Anwesen , in unmittelbarer Nähe des
Marktplatzes, ganz geringer Entfernung vom Haupt¬
bahnhofe sowie der Güterhallen gelegen , in welchem
fAt 50 Jahren eine Fisch- , Wild- und Geflügel-
Handlung betrieben wird, eignet sich vermöge seiner
Lage, großen Hofes, Gas - und Wassereinrichtungen
mit Bassins in Hof und Keller, geräumigen Hallen
und Stallungen für jedes Geschäft.

Die Steigerungsbedingungen können jederzeit auf
meinem Amtszimmer eingesehen , auch kann bis zur
Steigerung ein Privatverkauf abgeschlossen werden .

Karlsruhe , 21 . November 1882.
Hagenunger , Notar .

Teutschneureuth .

Versteigerungs -Allküudigiwg.
In Folge richterlicher Verfügung werden dem

Maurermeister Ludwig Linder von Teutschneu¬
reuth nachgenannte Liegenschaften am

Dienstag den 28. November l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhause zu Teutschneureuth öffentlich zu
Eigenthum versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt,
wenn der Schätzungspreis erreicht oder mehr ge¬
boten wird.

1 . L .B .Nr . 577 a . 54 Ar 46 Meter Acker
imKirchfeld , Schätzungspreis 780 »4l ,

davon 585 »4!
2. L.B .Nr . 2318 . 7 Ar 86 Meter Wiese

im Egelsee . 250 »4!
3 . 2 Viertel 5 Ruthen Privatwald . . 85 »4!
4 . L .B .Nr . 1839 . 19 Ar 2 Meter Wiesen

und Acker im untern Damm 500 »41,
davon die Hälfte mit 250 ^

5. L .B .Nr , 1416a. 62 Ar 6 Meter Acker
im Kirchfeld . 700 »41,

davon die Hälfte mit 350 »41
6. L .B .Nr . 1145 . 21 Ar 84 Meter

Acker im Kirchfeld . . . 500 »41,
davon die Hälfte mit 250 »41

7. L .B .Nr . 2199 . 16 Ar .
' 89 Meter

Wiese im Egelsee . . . . 500 »41,
davon die Hafte mit 250 »4!

8 . L .B .Nr . 1627 b . 14 Ar 44 Meter
Wiesen im Füllbruch . . 350 »L,

davon die Hälfte mit 175 »̂
9. L .B .Nr . 973 . 6 Ar 4 Dieter Hof -

raitheplatz mit einem einstöckigen
Wohnhaus sammt Zugehörde an der
Kirchfeldstraße zu Teutschneureuth

3000 »41,
davon die Hälfte mit 1500

10. L .B .Nr . 862 . 29 Ar 48 Meter Acker
im Kirchfeld . 600 »41,

davon V« mit 100 »41
11 . L .B .Nr . 617 . 30 Ar 41 Meter Acker

allda . 450 .41 ,
davon V» mit rund 112 »4!

12 . L-B .Nr . 1955 . 18 Ar 95 Meter
Wiesen und Acker im mittleren
Damm . 500 »41,

davon Vs mit 83 »4!
Mühlburg , den 27 . Oktober 1882.

Der Vollstreckungsbeamte :
Großh . Notar

Mathos .
Beiertheim .

VeHeigerungs -Ankülldigimg.
In Folge richterlicher Verfügung werden dem Fa¬

brikarbeiter Wilhelm Schätzle und dessen
sammtverbindlicher Ehefrau , Margaretha ge¬
borene Kunz in Beiertheim nachgenannte Liegen¬
schaften am

Montag den 27. November l. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Rathhausc zu Beiertheim öffentlich zu Ei¬
genthum versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt,,
wenn der Schätzungspreis erreicht oder mehr ge¬
boten wird.

1 . L . -B .-Nr . 96 . HauS Nr . 97 . Eine einstöckige
Behausung mit Scheuer und Stallung und
4 Ar 73 Meter Hofraithe und Gemüsegarten,
worauf obige Gebäuden stehen , mitten im Ort
gelegen , einerseits neben Cäcilia Rastätter und
Geschwister Augustin Rastätter I , anderseits
Valentin Fischer I Wittwe , vornen Augustin
Rastätter I und hinten der Hinterdorfweg»
Schätzungspreis . 6000 »41

2. L .-B .-Nr . 423 . 6 Ar 62 Meter Wiesen im
Eschwinkel . Schätzungspreis . . . 250 »4!

3. L .-B .-Nr . 891 . 7 Ar 51 Meter Acker im Ober¬
dorf . Schätzungspreis . 450 »41

4. L.-B .-Nr . 1311 . 19 Ar 35 Meter Acker in den
Kolbenäckern . Schätzungspreis . . 850 »̂

5. L.-B .-Nr . 1438 . 6 Ar 8 Meter Ackerland in
den Unterwiesen . Schätzungspreis . 200 »41

6 . L. -B . -Nr . 484 . 5 Ar 30 Meter Wiesm in dm
Kolbenwiesen . Schätzungspreis . . 150 »41

7. L .-B .-Nr . 181. 1 Ar 74 Meter Wiesen im Eich-
bäumle. Schätzungspreis . . . . 60 »41

8. L.-B . -Nr . 960 . 4 Ar 30 Meter Acker in den
Stelzen (die andere Hälfte mit 4 Ar 49 Meter
liegt jetzt auf Karlsruher Gemarkung) , davon
hierher Vstel. Schätzungspreis . . 100 »41

9 . L .-B .-Nr . 597 . 6 Ar 96 Meter Acker in der
Schard (die andere Hälfte mit 6 Ar 95 Meter
liegt jetzt auf Karlsruher Gemarkung), davon
hierher Vztcl. Schätzungspreis . . 120 »41

10. L .-B . -Nr . 1689 . 10 Ar 9 Meter Acker im Grund,
davon Hierher Vstel mit . 100 »41

Mühlburg , am 23. Oktober 1882.
Der VollstreckungSbcamte :

Großh. Notar
Mathos .

Wohnungen zu verunethen .
— Bismarckstraße 16 ist eine elegante Hcrr-

schaftswohnung von 8—12 Zimmern und Zugehör,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, sogleich
oder auf April n. I . zu vermiethen . Näheres Aka¬
demiestraße 40, parterre.

— Kreuzstraße 22 ist nn 3 . Stock die Eck¬
wohnung , bestehend aus 5 Zimmern und Küche
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mit Wasserleitung nebst sonstigem Zugehör, sofort
«der auch später zu vermiethen . Näheres im Laden
im Hause selbst.

— Luisenstraße 2 », ist eine Wohnung , be
stehend in 4 Zimmern nebst allem Zugehör , so
gleich zu vernncthen. Alles Nähere im 1.
daselbst .

Näheres im Laden rechts , daselbst .

gleich zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .

Zugehör , sogleich oder später zu vermiethen .
erfragen im untern Stock.

u. s. w . , ganz oder getheilt sogleich zu vermiethen.
Näheres im Laden .

thcil, oder später zu vermiethen .

zu vermiethen .

5 oder auch 4 sehr große « Zimmern (Balkon),Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern und Zugehör , s
gleich oder später zu vermiethen .

Näheres parterre .
10 .8. Wilhelmstraß e 49 ist der 2. Stock v

4 Zimmern , Küche , Keller, Mansarde nebst allem
Zugehör sofort oder später zu vermiethen . Nä¬
here - daselbst parterre oder Schützenstraße 13 im
Laden .

Zähringer st raße 106 , nächst der Ritterstraße,ist eine schöne Wohnung , bestehend in 5 Zimmern
nebst Zugehör , auf 23. April 1883 zu vermiethen .

— Zu vermiethen in angenehmster , freier und
gesunder Lage sogleich oder später: eine elegante
Herrschaftswohnunä von 8—10 großen parquet-trrten Räumen mit allem Zuaehör , mit oder ohne
Stallung für 3 Pferde , Remise re ., Gartenantheil .
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

— Eine hübsche Wohnung in einem Seitenbau ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche mit Wasserlei¬
tung, Kammer und Keller, ist sofort oder auf später
zu vermiethen . Näheres Hirschftraße 35 , parterre.

SS Ixt
«II« H « I Lt » jU« — «ins olegants Voimunxvon 8 2immsru mit outsxroolisncköM 2ugsdörunä Oartengsnus» — 2« vsrmistllsn.

* Wegen Versetzung ist auf 1. Januar 1883
eine Wohnung , bestehend in 1 Zimmer mit Alkov
und Küche , zu vermiethen: Schwanenstraße 3 im2. Stock .
Drei Wohnungen zu vermiethen .— Zwei Eckwohnungen (1 . und 2. Stock) — 1.Stock mit Balkon — jede von 4 großen Zimmernund Zugchör , sowie eine Wohnung , drei Stiegen

hoch , von 2 Zimmern und Zugehör , sind soglerch,beziehbar , zu vermiethen . Zu erfragen Werder-
platz 53 , im Bad , parterre._Laden mit oder ohne Wohnung
ist zu vermiethen : Kaiserstraße 162 .
Wohnung mit Laden zu vermiethen .10.8. Manenstraße ist eine Wohnung mit Laden
sogleich zu vermiethen . Zu erfragen Bahnhofstr. 38 ,parterre.

Wohnung mtt Werkstätte zu vermiethen .— In bester Geschäftslage ist eine Helle , geräu-
mige Werkstatte mit Wohnung von 3 Zimmernund Zugehör sogleich oder später zu vermiethen .Näheres Herrenstraße 2 im Laden

Wohnungs -Gesuch .* Eine Mansardenwohnung, bestehend in 2 Zim¬mern und Küche, wird in der Nähe der Jnfantcrie -
kaserne oder Mühlburgerstraße sofort zu miethen
gesucht. Adressen mit Preisangabe bittet man im
Kontor des Tagblattes unter Chiffre T . gefl.
abgeben zu wollen.

Zimmer zu vermiethen.— Zwei elegant möblirte Zimmer (Salon und
Schlafzimmer) sind sofort zu vermiethen: Erbprin-
zenstraßc 4 im 3 . Stock.

3.3. Zwei gut möblirte Zimmer (Wohn-
1 und Schlafzimmer) , drei Fenster nach der Straße
i, gehend , find sofort zu vermiethen , ebenso ein kleines

Zimmer zu 10 Mark : Bahnhofstraße 10.
— Amalienstraße 16 ist im zweiten Stock ein

. freundliches , möblirtes Zimmer mit oder ohne Pen¬
sion an einen soliden Herrn sogleich zu vermiethen .

— Ein schön möblirteS, auf die Kaiserstraße ge¬
hendes Zimmer ist sofort zu vermiethen : Kaiser¬
straße 215 , Neubau , Deutscher Hof, 3 Treppen
hoch rechts .

*2.2. Bürgerstraße 11 (kleine Herrenstraße) sindim 2. Stock zwei schön möblirte Zimmer auf den
1. Dezember zu vermiethen. Auf Verlangen mit
ganzer Pension.

2.1 . Wilhclmstraße 7 ist im 3. Stock ein schönmöblirtes , auf die Straße gehendes Zimmer sogleich
oder später zu vermiethen.

* Vexl . Karlstraße 58 ist im 3 . Stock ein zwei¬
fenstriges, unmöblirtcs Zimmer mit Kochofen oder
eine heizbare Mansarde sogleich oder später zu ver¬
miethen .

3.1. Ein schönes , Helles Mansardenzimmer, auf
die Straße gehend , ist sogleich oder später um ganz
billigen Preis mit oder ohne Pension zu vcrmie -
then. Zu erfragen Werderstraße 17 , 2. Stock .

* Ecke der Kaiser- und Douglasstraße 18, zwei
Treppen hoch , ist ein freundliches, gut möblirtes
Zimmer mit 2 Fenstern sogleich zu vermiethen .

3.1 . Schützenstraße 22 ist sogleich oder auf 1 . De-
zember ein schönes , gut möblirtes Zimmer billig zu
vermiethen. Das Nähere im 3. Stock daselbst.

* Schützenstraßc 104 ist bei einer kleine» Familie
ein gut möblirtes Zimmer sogleich oder auf 1 . De¬
zember billig zu vermiethen. Zu erfragen im 3.Stock.

* Steinstraße 5, eine Treppe hoch , ist ein gutmöblirtes , auf die Straße gehendes Zimmer sogleich ^oder auf später zu vermiethen.
* Herrenstraße 48 ist im 2. Stock ein heizbares jMansardenzimmer, auf die Straße gehend , sogleich >

oder auf 1. Dezember an einen soliden Arbeiter zuvermiethen.

Dienst -Anträge .*3.3 . Eine perfekte Köchin , welche auch Haus¬arbeit übernimmt, findet im Elsaß bei einer Herr¬
schaft auf Weihnachten eine gute Stelle . Zu er-
ragen DouglaSsttaße 1 im 2. Stock.

Köchinnen , Mädchen , welche gut und ein- '
fach kochen können , Zimmer - , HauS -, Kin. '
der » und Küchenmädche» , Haushälterinnen , !
Kammerjungfern , Bonnen sowie Kellnerin - ^
neu rc. finden sofort und auf 's Ziel hier und aus¬
wärts Stelle » gegen hohe SalairS durch Urban
Schmitt , Haupt -Central -Büreau, Blumenstr . 1, ^
Ecke der Herrenstraße. 32 . 1

* Im Hotel zum Erbprinzen wird auf's Ziel
eine Kafferköchin gesucht.

Dienst -Gesuche. <
3.2. Ein Mädchen , welche- selbstständig einer ^

bessern Küche vorsteheu kann, sowie cm ein¬
faches Mädchen , welches kochen , waschen und
mtzrn kan» und Liebe zu Kindern hat , suchen -
ofort oder auf's Ziel Stellen . Näheres Blumen- ''
traße 4 , parterre rechts. H

SOva « Mark !
Kapital sind auf 1 . Hypotheke auszuleihen. Of -

'
festen unter Chiffre V . im Kontor des Tagblatter
abzugeben . 22 .

Stelle -Antrag .
2.2. Gesucht auf Weihnachten ein gut em - ^

fohlenes , bessere « Zimmermädchen, welches ^gut nähen und bügeln kann sowie in allen '
Hausarbeiten bewandert ist » findet Stelle '
durch das Stellenvermittlungs - Büreau desFranen - Bereins , Kaiserstraße 201 , EingangWaldstraße .

* Ein verheiratheter Mann , mit scköner Hand¬christ und kautionsfähig, sucht eine Stelle als Auf-
eher . Portier , Bureaudrencr oder Beschäftigung imSchreiben in einer Fabrik oder sonst in einem Ge¬

schäfte. Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Aefinpriniien suchen und finden gute Stellen«UllUlHullrll hier und auswärts durch K.Tröster , Karl-Friedrichstr. 3, am Marktplatz. 3021.
Lehrstelle -Gesuch .2.1 . Für einen kräftigen, 15 '/, Jahre alten Men¬

schen aus guter Familie , welcher bereits ein Jahrals Metzger in der Lehre war und seine Lehrstellein Folge einer Krankheit verloren hat , wird zu sei¬ner weitern Ausbildung eine Stelle gesucht. An¬
träge vermittelt das Kontor des Tagblartes .

Beschäftigungs -Gesuche .3.2. Im Fetnstopfen und Flicken von Gebild ,Vorhängen , Weißzeug und Kleidern empfiehlt sicheine gewandte Näherin . Näheres Zähringcrstr . 92,3 Stiegen hoch .
* Für einen der Schule entlassenenKnaben von15 Jahren wird Beschäftigung gesucht. Näheres

Akadcmicstraße 13, parterre.
Lausdienst -Gesuch .

Eine ruhige Person sucht einen Laufdienst
oder für den ganzen Tag Beschäftigung . Zu
erfragen Akadcmiestraße 39 im Vorderhaus
im 3 . Stock . 2.1.

Gesunden
ein Geldbeutel . Abzuholcn beim Bezirksamt.

Hund -Verkauf .
3 .1 . Eine große deutsche Dogge , gelb , Rüde ,als CorpShundsehr geeignet , ist billig zu verkaufen .Wo ? sagt das Kontor des Tagblattes .

Häuser , Villas , Bauplätze
z« verkaufe« durch Urban Schmitt , Haupt-Central-Büreau , Blumenstraße 4. 22 .
Möbel zu verkaufen , äußerst billig :
gestrichene, poliste, Mainzer , halbfranzösische und
ranzösische Bettstellen mit hohen Kopftyeilen, Ro¬
ten , Roßhaar - und Seegrasmattatzen von 8 M .an , alle Sorten Kommoden , Bücherschränke und

Kastenmöbel , alle Sorten Tische und Stühle , Gar¬
nituren in weiß und bezogen , 8 Stück Kanapee»und Divans , Spiegel , Etagsres , Bettfedern und
Flaum , Roßhaar und Seegras . Bestellungen und
Reparaturen jeder Art werden angenommen und
pünktlich ausgeführt im Tapezier- und Möbelgeschäftvon P . Hirt , Rüppurrersttaße 17. —
*22 . Zu verkaufen find :
Kanapees verschiedener Faoon, 2
I» » ,,, «« , Fauteuils mit Nachtstuhleinrich -
tuug, solid gearbeitet, billigst bei

W . Kirschenlohr , Möbeltapezier ,
Zähringersttaße 25 .

* Wegen Wegzug sind sofort ein noch neuer,massiv nußbaumcner , zweithürigcr Kleiderschrank ,ein Ovaltisch , ein Waschtisch und ein Nachtisch um
billigen Preis zu verkaufen : Wilhelmstraße 16 im3 . Stock .

2 . 1 . Werderstraße 17 ist im 2. Stock
eine sehr gute, ächte Singer -Nähmaschine
um billigen Preis zu verkaufen .

Qel -Malerei .*4.4. Gegen angemessenes Honorar sucht einDilettant Unterricht bei einem kompetenten Lehrer.Gefällige Adressen erbeten unter 8 . L>. L . post¬lagernd.
Unterrichts -Anerbieten .— Ein wissenschaftlich und praktisch gebildeter

Kaufmann ertheilt Unterricht in kaufmännischen
Fächern (Buchhaltung , Rechnen , Korrespondenz ,NationalökonomiercJ , sowie gründlichen und prak¬
tischen Unterricht in Stenographie (System Gabcls -
berger) in Privatstunde » und Enrfen . Zu erfragen
Waldsttaße 38 im Laden bei Lüder Sk Loos .

Unterrichts - Anerbieten .* Eine geprüfte Lehrest» erbietet sich, Nachhilfe -tunden in allen Fächern zu ertheilen. Näheres zuerfragen bei Herrn Blechner Printz , Erbprinzen-
ttaße 29.

Hutzelbrod
. . . vorzüglicher Qualität täglich ftisc
empfiehlt

z. Hofbäcker , Ludwigsplatz.
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Gebrannten
Kaffee ! Kaffee !

selbst gebrannt ,
in allen möglichen Mischungen,

zu M. 1 .00,M - 1 .20, M. 1.40 , M .1 .60 , M.1 .80 ». M .2.00
per Kilo

empfiehlt bestens
6 . Oberst ,

Holzwarth 's Nachfolger ,
5.2 . Douglasstraße 34.

r«- ê -evSv
40L

8!
bvsutaoktct vom

königlichen Lokratk Oe. Uudolk von Visgner,
l ' rok. a . <1. Ilniversität Vürrdurg .

2n Kuben bei den Herren : IR« »»»»». AIiii »-
at „» , Ü«I .-Hälfen.,

vro § .-6i . 10 . 1.
- .-

Ikull ^ kin
für Herren - u. Knabenanzüge
empfiehlt in großer Auswahl zu
sehr billigen Preisen 2.2.
»L . I * Dr » ?klLs .rä ^ ,

149 Kaiserstraße 149 ,
gegenüber dem Museum.

Mohairtücher ,
Kopf - u . Halstücher in schöner

Hand- und Maschinenarbeit,
Baschlicks, Häubchen,
Chnles , Cachenez ,
Handschuhe , Pulswärmer ,
Fäustlinge, Kinderkäppchen ,
Kinderkittelchen u. Kleidchen ,
Höschen mit Leib und Aermeln,
Gamaschen, Beinlängen ,
Strümpfe , Socken,
Kniewärmer, Leibbinden ,
Unterröcke , Unterjacken ,
Unterhosen, Salbandschuhe,
Einlegsohlen in Filz, Kork u . Stroh

empfehlen zu billigst gestellten Preisen
HV . IL « IIvr ,
Waldstraße 53,

6 .2. Werderplatz 57 .

Kr«88tk 4ll8N 3llI
IN

für - , flank»- unlt 81eppi -öe !cen,
LKL!e8 , Um8oklagtüetiern ,

8etiürren , l-avslüeres ,
Laeliener, foularltg eto.

Läuarä varudaeder ,
tz.4. 76 Laiserstrasss 76.

livmüsn naob ^lLL88
sowie —

Wäsche jeder Art
liefert unter Garantie für gute»
Sitzen zu bekannt billigen Preisen

Ecke der Kaiser - und Waldstraße.

Lkirting , l.ein « und , bunte Ltotke.

iierren -llemllen
und 4.4.

Iloterlrvinkleiäer
n » el » Al » r»88 .

kestoi- 8oknitt , vorriiglioke
81otfs unü öearbeitung.

X. I . IIomblirKer8vdll6.
Xuiserstrusse 211.

kestiokte und genäkts kineLtre.

- '

» oüvns 8oblLkl!evIlsn . . ü LI. 6 —
Vaiföl -östtllevkvn, ^rosss . ü LI . 2.
i-vinonv lisebüevlcvn . . . ü LI . 1 .80
kiavktiiober, sckon gesäumt ü LI. 1 .25
ki8ok-8ervivtten, vnt -iend . LI . 4 —
1i8ok-8erviö11vn, Hunsin ., Vt2 . LI. 6 .50
kläsortueker , Stück . . . . LI . - .25
8taudtüoliör, Stack . . . . LI. - .15
putrlüofikr, 1 List . IanA , Stück LI . - .20
iisnlUiielier (Lücke), LUe . . LI . - .12
llanliliiebsn, weiss, Llle . . LI. - .20
öetttüclier , sckon Zcsänmt ü Ll. 1 .50
Lügelteppiekv . L LI . 4 —
Issvbsntüobsr , lein ., ^ vutr . LI . 1 —
kaseböntüober , mit Linwcn,St. LI. - .25.

Sämmtlickc Artikel, dis ru den ksin -
stkll Qualitäten, sind stets in Arosssr
^knsvs .NI vorrätki» . —

Hidlnrlkl ,
189 Laiserstrnsss 189 .

Papiere und Couverts
mit Firmadruck,

Casettm mit Monogramm
mpfiehlt sehr billig

2U .
3 .3. Kaiserstraße 112.

«U. LL« » vr , Hafner ,
Kronenstraße 6,

empfiehlt sein reichhaltiges Geschirrlager und
sichert prompte nnd billige Bedienung zu . *6.3 .

Alleinverkauf für Karlsruhe
bei ^ ull « Klvevit - Hotel Grüner Hof und Weinhandlung .

Ur in «
von WeingntSbcfitzer Lri ». 8tvl « in Llvck8 - » vi, ^ v bei V « K « vr" '

V- Flasche
M. — .95 Pf.

V. Flasche
M. 1 .50 Pf.1 Buttig

», », 3 „ . . „ 2.25
4 „ . . „ 2.50

4li>8dre »el» ,
roth . „ 3.—

, gezehrt
(herb) . „ 1 .90

?»
ILO
1.45
1 .70
1 .15

kl . Flasche
M. - .40 Pf.

" — .65 „
„ —.70 „

- .80
- .60

der _
deutsche Actiengesellschaft für Weinproduction in I *t»irr »8 (Griechenland ) :

V, Flasche -/- Flasche
roth I . M . 3 .— Pf . M. 1 .70 Pf.weiß I . . 2.80 „ „ 1.60 „le> » e»r «a «pl,i »« , griechischer Port 2.50

2 —
1 .30
1.20

von « edrücker MLÜI»L in
'/. Flasche Flasche

Schwarze Etiquette . M . 2.40 Pf. M . 1.40 Pf.
Weiße „ . . 2.80 „ „ 1 .60 „83lane „ « » , . » 3 .50 „ ,, 1 .95 ,,

. „ 4.— „ „ 2.20 ,,Für Kranke besonders empfehlenswerth :
Kleine Flasche, schwarze Etiquette , 88 Pf .

Größte Auswahl ILÜ8vI»e » aller Art , wie eine Anzahl
diverser Reste empfehlen zu und unter Fabrikpreisen

«F . Sk » . HVÄistll, -
Kaiserstraße 12 « .2 .2.

Wiener und Berliner , in großer Auswahl , ebenso Wiener
und Knittlinger Mundharmonikas zu den billigsten Preisen-

Eine Parthie zurückgesetzter guter Ziehharmonikas werden
ganz billig abgegeben.

2.2 .
'

Hof-Instrumentenmacher.
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Engl. Hemdenstauelle ,
Rockflanelle, Lama n.

Halbflauelle
empfiehlt in großer Auswahl zu
äußerst billigen Preisen 2.2.

149 Kaiserstraße 149 ,
gegenüber dem Museum .

.Herren .Hemden,
<5
Scs -

r-, ^ »4-W 44^^ i
«-r x>-K ^ s
«rr»

LA ^

zn M . 3, 4, 5 , 6 , sowie Kragen
Nachthemde« u. s. w . empfiehlt

Wäsche-Fabrik,— Ettlingen .
Bestellungen nach Maaß werden unter Garantie

de» Gutsitzens in kürzester Zeit elegant ausgcführt .- -

8kirting um» kaumvolltuok ,
üflaliapolam und Lrstonns,
Pique uml vamaet

emxöelilt ru L 'ttkrtLpi 'elnvi »

Leinrioli Oramsr,— Laisorstrasse 189 .

Otto ^ vttlw ,
vorm . 8u «Z « If AIee88 ,Laiserstr . 82 , näodst äsm Llarktplatrs ,
ompLelllt «sin Zrossss IsaZer

optlseker KvKvnslänäe -
als : Urlllon , I-Inos -nvr , I -orKnstlvo ,relüsisoUkr , Vpvrnxlässr, Vllkrv-
»tcopv , tZornpLsao sto. , ksrnsr alle
Arten Vdernaoinslvr nnä Naromstsr
sovis sämmtl. riü »»lxko11»v »»xsL .

btlllKNt.
Kspsratnrea vsräsn prompt ans-

gekülirt . 4.2.

Steifeartikel ,
! 5^ ' oroße Koffer für Herren und Damen , Hand-
i soffer̂ Patentkoffer, Touristentornister und Taschen,! Umhangtaschen , Geldtaschen , Toiletterollen , Feld-
! flaschen, Trinkbecher und Damentaschen empfiehltln schöner Auswahl und zu billigen Preisen— Julius Meyer » Kaiserstraße 211 .

ird täglich aller Art Geschirr mit
. einem englischen Zinn in der Kupfer¬
schmiede von
re

2.1. Zähringerstraße 106.

vollständiger Ausverkaufs
,,, voll versilberten Tafelgerätheu.

Wegen Aufgabe des Artikels und um vor Beginn
nuferer Weihnachtsausstellung vollständig zu räume «,
verkaufen wir zu ganz bedeutend herabgesetzten Preise «.

Kaiserstraße

empfiehlt :
Weiße Herrenhemden . .
Herren -Unterbeinkleider . „wollene Herren -Unterjacken . „wollene Herren - Socken . „
farbige Herrenhemden . .
Herren -Slipse . „
Damenhemden . „
Damenhose « in weiß und farbig . „
Corsetten , gute Fa?on . „
Vorsteekschleifen und Barben . „
Rüsche am Stück per Meter . .wollene Tücher . „
weißseidene Tücher . „wollene Damaststrümpfe . „
große Auswahl in Winterhandschuhen . „ ,(sämmtliche Artikel sind in allen Genres vorräthig) ,
Kurzwaaren aller Art zu den billigsten Preisen.

Gg . Otto Busch , Kaiserstraße 36

von A . 2 . —
„ „ - .60
» „ 1 .
„ „ - .30
„ „ 125
„ „ - .10
„ „ 120
„ „ -80
v 1 .
» ,, - -10
» „ 6
„ „ - .70
v ,, ^ -40
„ » - 70
„ „ - .30

an,

ee
u
/,
//
<,

v
/,
/,

» .

lür > dr » i » « ii !
Wegen gänzlicher Räumung meines 8tt1oHOL7Sl - Lagersverkaufe von heute an ältere Sachen unter der Hälfte des Fabrikations¬

preises ; Neueres und Neuestes zu ganz besonders billigen Preisen , eben¬
so auch Material . Das Lager ist vollständig sortirt und bietet in jedemGenre größte Auswahl . Der Verkauf zu diesen Ausnahmepreifendauert nur kurze Zeit , da der Rest dann in andere Hände übergeht .

6 5 . Kaiserstraße 187 .

llwk 8 katslltlawpeir
mit Ooppelüacbbrenner , ^ nründer und I^Sseber.

8cliön8t68 lücbt bei adooluter Oekabr- und Oeruob-
losi^lreit .

81 ob - unc! liSngklampen
LinriAS ^ iederlaZS in Larlsrnbs bei

Hoflieferanten ,
2415 » M

Z iittich,Die Möbelfabrik L.
Lager : Kaiserstraße 124». II. Stock (frühere Hofapotheke),

empfiehlt ihren Vorrath aller Arten Möbel aufs Beste und ladet zum Besuch
des Lagers ergebenst ein.

Bestellungen ganzer Einrichtungen als auch einzelner Möbel werden aufdas Sorgfältigste ausgesührt und in obigem Magazin wie auch in der Fabrik,
Wilhelmstraße 13 , entgegengenommen.
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Seide , Sammt und Atlas in allen Farben von M . 1 .50 , 2 .50 , 3.50 per Meter
empfiehlt IBentI »»8er > Kaiserstraße 153 .

*

lm «stviK8eIivvoi8Kilt,
LrosskerrvKl . lloLliekersut,

HWgrik-m
31 Nsrrsn8ti 'S8Sk 3 ! ,

empkolllt als N6>i siuxstrollsu :
LLloL - kItlxvl . . . . von 0. Lerhsteln,
StrrlL - rMxvl . . . . „ v. Sechsteln,
LrsursLitiAes I -lLntno . . „ 0. Sechsteln,
ßsrsässitiges t?tavtl »0 . . , 0. Sechstel»,
/ HHyuol -k'HtKol . . . „ Julius Slüthoer,
S1rtlL -I °1üxv1 . . . . , Julius ülüthner,
OLtrlirvl - I ' lÜKvI . . . , Julius Slülboer,
kreurssäliAes „ Slüldner,
A«rs<i» L>k>Kss I -1»n1no . . , Siülhver,
Irreur - n . gerrräs . DlLLlno „ Liese

unä viele ^ .näsre . —

Als paffende
Weihnachts - Geschtllke

empfehlen:
Gummi -Regenröcke nach Maaß

und Qualität gefertigt ,
Gummi -Tischdecken,
Gummi -Schürzen ,
Gummi -Hofenträger ,
Hartgummi Schmuckfachen ,
Gummi -Spielwaaren und eine

große Auswahl in
Portemonnaies n. Cigarrenetuis

Lo » rs .L L Vis . ,
Gummi- u . Guttaperchawaarengeschäft,

Ecke der Kaiser- und Douglasstraße 18,
3.3, Eingang Douglasstraße .

Die Buchbinderei
von

Zährrngerstraße 72 ,
empfiehlt sich zur Ausführung aller in dieses
Fach einschlagenden Arbeiten sowie im Mon -
tiren von Stickereien und sichert prompte und
billige Bedienung zu._ 3 3.

Ausverkauf
sämmtlicher

Holzfchuhe ,
circa SOV Paar , 22

mit und ohne Filz
und circa 1« « Paar

Filzschuhe
mit und ohne Ledersohlen zum An¬

kaufspreis bei
SALsba,v LroruLvr ,

Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

»
ächtes , 30 Pf . die Flasche frei in's HauS,
empfiehlt f 'rM , Xovaek .
FL . Wurde schonöfters ärztlich empfohlen .

iMkoIät's L 6obr. iiiillvriis
palenlirte

( lrknlr»tittU8-IüNöNil
2.2.

mit permanenter Feuerung
amerik. Systems .

Der Magistrat in Frankfurt hat diese
Oefen bei vorgenommenen Probeheizungen
unter 17 verschiedenen Systemen als die
besten und leistungsfähigsten anerkannt.

v . » ««Ir«»', Karlsruhe,
Haupldepat.

Sterbekajsen -Berein zu Mannheim.
Büreau 2 . D. I. 17.

Bersicherungsbestand : M . 10S7S « « 0
Aller Reingewinn fließt den Versicherten zu.

Die Prämien sind längstens 25 Jahre lang zu entrichten und die versicherte Summe
wird sofort nach dem Tode voll ausbezahlt. Das Direktorium :

Zur Entgegennahme von Beitrittserklärungen sowie zur Ertheilung jeder Auskunft
hält sich empfohlen hie General-Agentur :

I ». Cldr . UnMner , Karlsruhe ,
Waldhornstraße Nr . 27.

Adlerstvatze L,
empfiehlt zu billigen Preisen :

prima gewaschene Nußkohlen für Füllöfen,
prima stuckreiches Fettfchrot ,
prima Ruhrstuckkohlen ,

letztere Sorten ab Schiff Maxau .
Auch wird Coke aus der Gasfabrik zum jeweiligen Fabrikpreis abgegeben .
Holz sowie Kohle « werden auch in kleineren Quantitäten in's Haus

geliefert. _ 2 .2.

Oaks 211M eu^Iisebku kok
empfiehlt

seine ans das Feinste renovirten Lokalitäten .
Äillard-Saal. Nebenzimmer für Gesellschaften,

llsstariration a >a Karts ru ssllsr lagssrsit .
Aechtes Münchener Bier .

CÄ. M » 88vr , Besitzev .

VLLI»ILlLLUL8 SI 7.
* Jeden Mttwoch Abend
Losuk a I» moäe mit Bayerische « Klose « , hausgemachte Leber¬
und Griebenwürste mit Sauerkraut empfiehlt

ck . LNvIeninvIvr .

Heueute Mittwoch den 22 . November

Druck m»r Verlag d« Eh ». Fr . Miller 'sche» Hafvuchhaurtuug» «dtgtn »«er Ber«lw «rUtch!ett »»» W . Müller tu Karlsruhe.
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